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Verantwortlich für die vlf-Berichte: Dr. Isabell  
Schneweis-Fleischmann, Landesgeschäftsstelle 

Bayern, 85368 Moosburg a. d. Isar,
Telefon: 08761-3909-954, Fax: -952,  

E-Mail: Schneweis-Fleischmann@vlf-bayern.de

Veranstaltungen
Amberg 23. 5., 19.30 Uhr, GH Heldrich, Forst-
hof, Jahreshauptversammlung mit Vortrag „Zu-
sammenleben auf dem Hof “.
Deggendorf 6. 6., 10 Uhr (Treffpunkt: 9.50 Uhr) 
NAWAREUM, Schulgasse 23a, Straubing, Füh-
rung und Vortrag zur „Energiespeicherung“, An-
meldung bis 26. 5. unter Tel. 0991-208-2111.
Ebersberg 29. 9. – 1. 10., Italien-Friaul, „Busreise 
Italien-Friaul“, Anmeldung (bis 1. 6.) und Info un-
ter ReiseService VOGT Tel. 07939-990660.
Krumbach-Weißenhorn 23. 5., 20 Uhr, On-
line-Vortrag „Haltungsstufen in der Milch-
viehhaltung“, Zugangslink: Homepage AELF 
Krumbach-Mindelheim.
Neustadt 25. 5., 19 Uhr, Wulkersdorf, Betrieb 
Schönleben, Felderbegehung Wintergerste, Ha-
cken im Mais.
Rosenheimer Land 14. 6., 8.30 Uhr, Sportplatz 
Bad Endorf, Tagesfahrt zum Bergdoktor mit Kräu-
terwanderung und Kirchenführung Maria Stein, 
Anmeldung beim MR Rosenheim unter Tel. 0803-
69433230, Kosten 30 – 35 €.
vlf/VLM Schwaben 1. 6., 10 Uhr, Krumbacher 
Str. 71, 86830 Schwabmünchen, Sternfahrt: „Bio-
logischer Gemüseanbaubetrieb Pfänder-Hof, Mu-
seum Oberschönenfeld“. 

Girls Day
Passau Seit 2011 hat sich der Frauenanteil bei den 
Ausbildungsverträgen bundesweit mit 22 % fast 
verdoppelt. Um jungen Mädchen den landwirt-
schaftlichen Berufsalltag und die Berufsperspekti-
ven vorzustellen, hat das AELF Passau zusammen 
mit den Landwirten Manfred Aue (Fürstenzell), 
Günther Kapfhammer (Hengersberg) und dem 
Bayerischen Staatsgut Kringell (Hutthurm) inte-
ressierten Mädchen einen Schnuppertag auf ei-

100-jähriges Bestehen
Roth 1923 fanden sich die ersten Absolventen der 
Rother Landwirtschaftsschule zu einem „Ehema-
ligenverein“ zusammen. Zu der Jubiläumsfeier 
des vlf Roth-Thalmässing konnte der Vorsitzende 
Markus Hölzel in der Aula des Rother Landwirt-
schaftszentrums rund 100 Besucher begrüßen und 
zurückblicken.

Vor 100 Jahren hat ein Landwirt Nahrungsmit-
tel für vier Personen erzeugt, heute versorgt er 140 
Personen mit Lebensmitteln. „Ein Großteil dieser 
Produktionssteigerung entspringt mit Sicherheit 

Aktiv-Wochen von 
„Erlebnis Bauernhof “
Passau In den letzten Wochen des Schuljah-
res finden alljährlich die Aktiv-Wochen des Pro-
gramms „Erlebnis Bauernhof “ der Ämter für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten statt. Dieses 
Jahr starten sie am 19. Juni und dauern bis zum 28. 
Juli. Das Highlight: Unter allen Schulklassen, die in 
diesem Zeitraum einen Bauernhof besuchen, wird 
ein gesundes, regionales Frühstück für die ganze 
Klasse im Wert von 150 € verlost! In authentischer 
Umgebung erfahren die Schülerinnen und Schü-
ler auf dem außerschulischen Lernort Bauernhof 
erlebnisreiche Eindrücke auf landwirtschaftlichen 
Betrieben. Nach dem Motto „Lernen. Erleben. Ak-
tiv sein.“ dürfen die Schülerinnen und Schüler 
selbst mit anpacken. Ob im Stall mithelfen, den 
Boden untersuchen, Getreide bestimmen oder die 
Maschinen auf einem Bauernhof kennen lernen. 

Das Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten übernimmt einmalig die Kosten 
des Besuches für die Jahrgangsstufen von der 2. bis 
zur 4. Klasse sowie noch einmal in der Sekundar-
stufe 1 von der 5. bis zur 10. Klasse. Dies gilt auch 
für Förderschulklassen, Deutschklassen und seit 
kurzem auch für Brückenklassen. Die Teilnahme 
am Programm ist ganzjährig möglich, die Aktiv-
Wochen finden nur einmal jährlich statt.

Weitere Informationen und Anmeldemöglich-
keiten unter www.erlebnis-bauernhof.bayern.de, 
E-Mail: julia.zitzlsperger@aelf-pa.bayern.de oder 
Tel. 0851-95934434. 

Neuwahlen beim vlf und VLM 
Niederbayern: (v. l.) Josef Groß 
(Geschäftsführer), Hubert Vandieken 
(Vorstandsmitglied), Thomas Heindl, 
Dr. Isabell Schneweis-Fleischmann (vlf 
Landesverband), Klaus Schimpfhauser 
(Kassier), Brigitte Eisgruber (stellv. 
Vorsitzende) und Rosemarie Freudenstein 
(Vorstandsmitglied). Hans Koller (r.) wurde 
als Vorsitzender für weitere fünf Jahre 
im Amt bestätigt. Die Kassenprüfung 
übernehmen Roswitha Kammermeier, 
Karl Erhart und Eduard Huber. In der 

Arbeitsgemeinschaft der Meisterinnen und Meister in Niederbayern (VLM) bleibt Brigitte 
Eisgruber 1. Vorsitzende. Zu ihrem Stellvertreter wurde Thomas Heindl gewählt, der 
gleichzeitig die jüngeren Mitglieder vertritt. Nicht auf dem Bild sind Georg Mayerhofer (3. 
Bezirksvorsitzender) und Christian Loibl (stellv. Geschäftsführer). 
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nem landwirtschaftlichen Betrieb ermöglicht. 
Katrin Jodlbauer, Beraterin im Sachgebiet Land-
wirtschaft am AELF Passau, freute sich über das 
Interesse der teilnehmenden Mädchen: „Der Girls 
Day ist eine gute Gelegenheit, in ein sehr abwechs-
lungsreiches Berufsfeld hineinzuschnuppern, das 
vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten bietet.“ Die 
duale Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre und 
findet im Betrieb und in der Karl-Peter-Obermai-
er-Berufsschule Passau statt. Informationen dazu 
unter Tel. 0851-959330. 

der Aus-, Fort- und Weiterbildung“, so der Vorsit-
zende. Auch zahlreiche Grußwortredner beschei-
nigten dem vlf eine erfolgreiche Arbeit und ein 
vielfältiges Veranstaltungsangebot. Der Festred-
ner, vlf-Landesvorsitzender Hans Koller stellte klar, 
dass trotz der großen Anforderungen im Bereich 
Artenvielfalt und Klimaschutz die Lebensmittel-
herstellung nach wie vor im Vordergrund bäuerli-
cher Arbeit stehen müsse und Bildungsarbeit mehr 
denn je gefragt sei. Abgerundet wurde die Jubi-
läumsveranstaltung durch die musikalische Um-
rahmung der Gruppe Zechfrei und Beiträge der 
„Schnabelbremsen“. 

Techniker besuchen Triesdorfer Schweinestall: Die Studierenden informieren 
sich vor Ort über aktuelle Entwicklungen in der Schweinehaltung. Die Schweinehalter 
stehen vor der Herausforderung, die gesetzlichen Anforderungen zu erfüllen und dabei 
Wirtschaftlichkeit und Arbeitszeit im Auge zu behalten. Die Landwirtschaftlichen 
Lehranstalten in Triesdorf haben daher in einem Abteil die Abferkelstände herausgerissen 
und den Raum für das Gruppensäugen ausgestattet. Dort war zu sehen, wie Ferkel und 
Sauen den Kontakt zueinander suchen und wie entspannt die Gruppe funktioniert. 
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